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Betriebsanleitung ist gültig für: 

 

 

 Bestellnummer PME Bestellnummer PME-c 

Version 1 11011215 50002603 

Version 3 11011217 50002604 

Version 4 11011218 50002605 

Version 5 11011219 50002606 

Version 7 11011221 50002607 

Version 8 11011222 50002608 

Version 9 11011226 50002609 

Version 11 11011228 50002610 

 

Artikel PMI-c 
90 W 

PMI-c 
200 W 

Bestellnummer 

1 Positioniereinheit, Profibus Typ T Typ T siehe Katalog 

2 Positioniereinheit , I/O und CanBus Typ K Typ K siehe Katalog 

3 Positioniereinheit, I/O und CanBus 
PG Verschraubung 

Typ P     - siehe Katalog 

 

Artikel PME PME-c Bestellnummer 

1 Antriebseinheit ohne Bremse     -      - siehe Katalog 

2 Antriebseinheit mit Bremse     -      - siehe Katalog 

3 Zahnriemenvorgelege ohne Motor     - AT0-c siehe Katalog 

 

Zusätzliche Dokumentationen 

Referenz Name Erschienen Art. Nr. 

1 iServo Technisches Handbuch Januar 2004 11017373 
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Symbole:  

  
HINWEIS  

Besondere Tätigkeiten oder 
zusätzliche Informationen. 

 

Einbau und Inbetriebnahme nur von 
qualifiziertem Fachpersonal gemäss 
Betriebsanleitung. 

   

ACHTUNG   

 Gefahr von Sachschäden 

 

   

VORSICHT  

 Gefahr von 
Personenschäden 
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1. Lieferumfang 

Pos. Anzahl  Beschreibung 

1 1 Portalmodul elektrisch 

2 2 Initiatorhalter 

2. Bestimmungsgemässe Verwendung 

Die Serie der elektrischen Portalmodule PME / PME-c / PMI-c dient der horizontalen, 
linearen Bewegung von fest montierten Lasten in nicht explosionsgefährdeter und in 
den für dieses Modul definierten Umgebungs- und Einsatzbedingungen, siehe 
technischer Katalog.  

3. Sicherheitshinweise 

Vor jeglicher Tätigkeit an oder mit dem Modul ist diese Betriebsanleitung sorgfältig zu 
lesen. 

Das Modul darf nur gemäss dem Verwendungszweck eingesetzt werden. 

Es dürfen keine Veränderungen am Modul durchgeführt werden, welche nicht in 
dieser Betriebsanleitung beschrieben oder von der Firma Afag schriftlich genehmigt 
werden. Bei unsachgemässen Veränderungen oder bei unsachgemässer Montage, 
Installation, Betrieb, Wartung oder Reparatur übernimmt die Firma Afag keine 
Haftung.  

 

VORSICHT 

 Die anliegenden Spannungen und Ströme können Schäden an Personen 
und Geräten verursachen. 

Garantie 

Die Module sind für 20 Millionen Meter Laufleistung ausgelegt* unter den für dieses 
Modul definierten Umgebungs- und Einsatzbedingungen, siehe Techn. Katalog, 
ausgelegt: 

Verschleissteile (Zahnriemen) sind von der Garantie ausgenommen. Die Garantie 
umfasst den Einsatz bzw. die Reparatur von defekten Afag Teilen. 

*Zuerst eintretendes Ereignis. 

Beim selbstständigen Reparaturarbeiten konsultieren Sie bitte die 
Reparaturanleitung unter : www.afag.com 
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4. Herstellererklärung 

Im Sinne der EG-Maschinenrichtlinie: 95 / 16 EG 

 

Produkte: Handlingmodul der Baureihe  
Portalmodule PME / PME-c / PMI-c inkl. Zubehör. 

Typenreihe: 

 

PME / PME-c / PMI-c 

Herstelleradresse,  
Anbieteradresse: 

Afag Automation AG 
Fiechtenstrasse 32 
CH 4950 Huttwil 

Einschlägige EG Richtlinien: EG Maschinenrichtlinie (95/16/EG) 
EG Niederspannungsrichtlinie (73/23/EWG) 

 

Angewandte harmonisierte 
Normen: 

EN 292 Teil 1 und 2 
EN 60204-1 

Akkreditierte Stellen mit 
Zertifikaten: 

keine 

Wir erklären in alleiniger Verantwortung, dass die oben genannten Produkte in der von uns 
gelieferten Ausführung, mit den geltenden Bestimmungen der Richtlinie des Rates vom 17. 
Mai 2006 über Maschinen und zur Aenderung der Richtlinie 95/16/EG (Neufassung) wurde 
am 9. Juni 2006 im EU-Amtsblatt (L157) veröffentlicht. 

Achtung! Die Inbetriebnahme der Produkte ist solange untersagt, bis nach Einbau in die 
Hauptmaschine bzw. nach Anbringen der notwendigen Sicherheitsvorkehrungen alle 
Anforderungen der EG-Maschinenrichtlinien bezüglich Sicherheit und Gesundheit erfüllt sind. 

Dabei sind die Einbauvorschriften der betreffenden Betriebsanleitung zu beachten! 

 

Ort/Datum : Huttwil, 10. Oktober 2005 

 

Afag AG für automatische Fertigungstechnik 

  

Dr. Martin Daniel 
Geschäftsführer Afag AG 

Marc Zingg 
Produktmanager Afag AG 
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5. Beschreibung 

Das PME / PME-c ist in zwei Varianten erhältlich: 

Variante 1: Version 01-08 (Fig.  1). Endstücke sind seitlich am Profil befestigt. 

  

 
Fig.  1 

 

Variante 2: Versionen 09-11 (Fig.  2). Endstücke sind auf dem Profil befestigt. 

 

 
Fig.  2 
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Typ Nennhub 

PME 20 – 3000 mm 

PME-c 20 – 2000 mm 

 

 
Fig.  3 

 

1 Endstücke 3 Schlitten 

2 Zahnriemen   

Funktionsprinzip 

Das PME / PME-c wird mittels Zahnriemen angetrieben. Als Antrieb können Schritt- 
oder Servomotoren eingesetzt werden. Die Leistungsübertragung erfolgt über Welle, 
Zahnriemenrad (1) sowie Zahnriemen (2) auf den Schlitten (3). 

3 

1 
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Zubehör 

Artikel PME 
Bestellnummer  

PME-c 
Bestellnummer  

1 Initiatorhalter 11004895 11014734 

2 Kupplungsflansche siehe Katalog siehe Katalog 

3 Übertragungseinheit siehe Katalog siehe Katalog 

4 Verbindungsplatten siehe Katalog siehe Katalog 

5 Abdeckkappen siehe Katalog siehe Katalog 

6 Nutenstein 11002452 11014646 

7 Schmieradapter 11016038 11015878 

8 Zentrierhülsen siehe Katalog siehe Katalog 

9 Winkelprofil (Profillänge angeben) 11001162 11015615 

10 Antriebseinheit AT0-c  50004563 

11 Initiator 8x8 mm siehe Katalog siehe Katalog 

12 Initiatorkabel, 5 m 11006446 11006431 

13 Motorkabel M4 50019606 - 

14 Motorkabel  M5 - 5007693 

15 Encoderkabel  E4 50036658 - 

16 Encoderkabel  E5 - 50075695 
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6. Technische Daten 

HINWEIS 

Weitere technische Daten finden Sie im technischen Katalog. 

 

 PME PME-c 

Einbaulage horizontal horizontal 

max. Umfangkraft 1625 N 192 N 

Gewicht Modul mit Hub 0 11.75 kg 3.6 kg 

pro 100 mm Hub zusätzlich 0.95 kg 0.34 kg 

Hub pro Achsumdrehung 120 mm 78 mm 

Temperaturbereich 0° - 50° C 0° - 50° C 

Relative Luftfeuchtigkeit (ohne Kondensation)  0 – 90% 0 – 90% 

Abmessungen PME 

 Version 01 - 08 Version 09 - 12 

Länge Hub + 364 mm Hub + 364 + A1 + B1 mm 

Breite 119 mm 119 mm 

Höhe 136 mm 136 mm 

Abmessungen PME-c 

 Version 01 - 08 Version 09 - 12 

Länge Hub + 300 mm Hub + 300 + A1 + B1 mm 

Breite 81 mm 81 mm 

Höhe 80 mm 80 mm 

Distanz A1 und B1 plus Hub nur bei den Versionen 9+ 11 (siehe im Techn. 
Katalog) 

 

Transport und Lagerung 

Das Modul ist in der Transportverpackung trocken zu lagern. Das Modul muss stoss- 
und staubgeschützt verpackt werden. 
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Initiatoren 

Zur Endlagenabfrage und Referenzierung der PME / PME-c werden steckbare 
8x8mm (1) Initiatoren mit Initiatorhalter eingesetzt (Fig.  4: PME / Fig.  5: PME-c). 

Die Initiatoren und Initiatorhalter sind im Lieferumfang der PME nicht inbegriffen 
(siehe Verkaufsunterlagen). 

HINWEIS 

Je nach Steuerungsart ist der Schalttyp PNP oder NPN der Initiatoren zu 
bestimmen. Eine LED am Initiator dient der Funktionsüberwachung bei der 
Endlagenabfrage. Ändert die LED bei der Endlagenabfrage ihren Schaltzustand 
nicht, ist der Initiator defekt oder das Kabel gebrochen und muss ausgewechselt 
werden! 

Technische Daten Initiator 

 Initiator 8x8 

Betriebsspannungsbereich 10 – 30 VDC 

Schaltabstand 1.5 mm 

Sicherheit Kurzschluss- und Verpolungsfest 

Initiatormontage 

 
Fig.  4: PME 
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Fig.  5: PME-c / PMI-c 

1 Initiator 8x8 mm 4 Initiator-Stecker mit Kabel 

2 Zylinderschraube 3 Initiatorhalter 
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7. Installation / Inbetriebnahme 

VORSICHT 

 Bei eingeschalteter Steuerung kann das  PME / PME-c  
unvorhersehbare Bewegungen ausführen und schwere Ve rletzungen 
oder Sachschäden verursachen. 

Stellen Sie sicher, dass bei Arbeiten am Modul die Steuerung 
ausgeschalten und gegen Wiedereinschalten gesichert ist.  

Trennen oder verbinden Sie Kabel ausschliesslich bei ausgeschalteter 
Steuerung.  

 

Für die Montage sind Schrauben zu verwenden, welche mindesten der nachfolgend 
aufgeführten Spezifikation entsprechen: 

Norm: VDI 2230 
Festigkeit:  Klasse 8.8 
Oberfläche: Verzinkt-blau, geölt oder gefettet 
 
Gewinde Anzugsmomente 

M3 1,1 … 1,3 Nm 

M4 2,5 … 2,9 Nm 

M5 4,9 … 5,8 Nm 

M6 8,5 ... 9,9 Nm 
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Fig.  6 

Vorgehen 

Gehen Sie zur vollständigen Inbetriebnahme alle Punkte dieser Liste der Reihe nach 
durch: 

1. PME / PME-c / PMI-c mechanisch einbauen 

2. Initiatoren montieren (1) (siehe Kapitel: Initiatormontage) 

3. Antriebsmotor anschliessen (2), ans elektrische Netz anschliessen und 
Betriebsparameter des Motors einstellen. 

4. Hublänge programmieren 

 

ACHTUNG  

 Es ist darauf zu achten, dass die Stromaufnahme im belasteten Zustand 
den auf dem Leistungsschild des Motors angegebenen Nennstrom nicht 
für längere Zeit überschreitet. Der Antriebsmotor ist nach der ersten 
Inbetriebnahme mindestens eine Stunde lang auf ungewöhnliche 
Erwärmung oder Geräusche zu beobachten. 

 

VORSICHT 

 Schnelle oder unbeabsichtigte Bewegungen des Moduls  können 
schwere Verletzungen und Sachschäden verursachen. 

Stellen Sie sicher, dass sich Arbeitsbereich des Moduls keine Personen 
oder Werkzeuge befinden. 
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8. Wartung und Pflege 

VORSICHT 

 Bei eingeschalteter Steuerung kann das PME / PME-c / PMI-c 
unvorhersehbare Bewegungen ausführen und schwere Ve rletzungen 
oder Sachschäden verursachen. 

Stellen Sie sicher, dass bei Arbeiten am Modul die Steuerung 
ausgeschalten und gegen Wiedereinschalten gesichert ist.  

Präventiver Unterhalt 

Der präventive Unterhalt beschränkt sich auf das regelmässige Reinigen des PME / 
PME-c / PMI-c (übliche Maschinenreinigungsarbeiten, Überprüfung auf 
Schmutzpartikel und Festkörper) sowie das Nachschmieren gemäss nachstehenden 
Angaben:  

Schmierung der Kugelführungswagen, Nachschmierinter vall 

Die Führungswagen müssen in bestimmten Intervallen nachgeschmiert werden. Es 
ist sowohl Fett- als auch Ölschmierung möglich. Das Nachschmierintervall in 
Betriebsstunden ist wie folgt zu bestimmen: 

]h/s[200'7x]m[Hub
]s[xTaktzeit]m[Laufweg

]ndenBetriebstu[IntervallrNachschmie =-  

Richtwerte für normale Einsatzfälle: 

 

�  Fettschmierung: 20’000 bis 200’000 m Laufweg 

�  Ölschmierung: 10’000 bis 50’000 m Laufweg 

Berechnungsbeispiel: 

h28
200'7x1

10x000'20
]h/s[200'7x]m[Hub
]s[xTaktzeit]m[Laufweg

]ndenBetriebstu[IntervallrNachschmie ===-  

Schmiermengen Fettschmierung: 

Erstschmierung: 0.5 cm3 

Nachschmierung: 0.3 cm3 

Fett empfohlen: AFB Fett von THK 
Fett alternativ: Typ KP-2, K (Din 51502) 
   Typ NLGI-Klasse 1 (DIN 51818) 
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Ölschmierung: 

Erstschmierung: 0.5 cm3 

Nachschmierung: 0.5 cm3 

Bei Ölschmierung muss die Schmiermenge mit einem einzigen Schmierimpuls 

eingebracht werden! 

 

ACHTUNG  

 Schmierstoffe mit Zusätzen wie z.B. MoS2, Graphit oder PTFE dürfen für 
die Wartung der Lineareinheit nicht verwendet werden. 

Schmier-Set 

Schmier-Set (Fig.  7) für PME / PME-c / PMI-c Führungen sind als Zubehör erhältlich. 
Bestellnummern: PME (11016038) PME-c/PMI-c (11015878) 

 

HINWEIS 

Kürzere Schmierintervalle sind vorzusehen bei: 

�  hoher Geschwindigkeit 

�  Temperaturen über 25°C 

�  Kurzhüben 

�  kurzen Stillstandszeiten 

 

 
Fig.  7 
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9. Antriebseinheit  

Artikel PME PME-c Bestellnummer 

1 Antriebseinheit ohne Bremse M4 M4/6/8 siehe Katalog 

2 Antriebseinheit mit Bremse M3 M3/5/7 siehe Katalog 

3 Zahnriemen-Vorgelege ohne Motor  AT0-c siehe Katalog 

 

Lage des Antriebes 

  

P = Profilseite 
PME Version 4+8 

 

S = Schlittenseite 

PME Version 4+8 
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Ausrichtung des Antriebs 

 

A = mitte  

O = oben 

 

U = unten 

 

Lage des Motorsteckers 

 

A = links 

B = rechts 

U = unten 

O = oben 

 

 

 

= A 
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Pinbelegung Motoranschluss: 

Pin PME 
Signal 

PME-c 
Signal 

1 Phase U Phase U 

2 Phase V Phase W 

3 Phase W PE 

4 PE GND, Bremse- 

5 +24 VDC, Bremse + Phase V 

6 GND, Bremse - +24 VDC, Bremse+ 

Pinbelegung Encoder (Resolver)  

Pin PME 
Signal 

PME-c 
Signal 

1 S1 S1 

2 S3 S3 

3 S2 S4 

4 S4 S2 

5 Temp+ R1 

6 R1 R2 

7 R2 Temp+ 

8 Temp- Temp- 
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10. PMI-c 

Beschreibung 

Das PMI-c ist ein Portalmodul mit integriertem Antrieb und Steuerung.. Die Einheit 
kann über IO’s CANBus oder Profibus DP angesteuert werden. 

 

Artikel PMI-c 
90 W 

PMI-c 
200 W 

Bestellnummer 

1 Positioniereinheit, Profibus Typ T Typ T siehe Katalog 

2 Positioniereinheit , I/O und CanBus Typ K Typ K siehe Katalog 

3 Positioniereinheit, I/O und CanBus 
PG Verschraubung 

Typ P     - siehe Katalog 

Versionen Antriebsanbau 

Die möglichen Grundversionen sind im Kapitel Beschreibung  beschrieben. 
Anbauvarianten: 

Lage des Antriebs 

  

P = Profilseite 
PME Version 4+8 

 

S = Schlittenseite 

PME Version 4+8 

 

P 

S 
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Ausrichtung des Antriebs 

 

A = mitte 

 

O = oben 

 

U = unten 

 

 

 

= A 
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Technische Daten 

HINWEIS 

Weitere technische Daten finden Sie im Technischen Handbuch iServo Ref. [1] 

Abmessungen Motortyp 90W 

 
Fig.  8 

Getriebe CanBus+I/O D-Sub 
Profibus D-Sub 

CanBus + I/O PG Verschraubung 
 

3:1 L = 194 mm L = 235 mm 

5:1 L = 194 mm L = 250 mm 

9:1 L = 235 mm L = 250 mm 

Abmessungen Motortyp 200W 

 
Fig.  9 

Getriebe CanBus+I/O D-Sub 
Profibus D-Sub 

2.5:1 L = 264 mm 

5:1 L = 327 mm 

L 

L 
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Motordaten 

  PMI-c 
90 W 

PMI-c 
200 W 

Nennleistung  W 90 200 

Nennmoment Nm 0.238 0.5 

Anlaufmoment  Nm 1.58 2.1 

max. Stillsandsmoment Nm 0.27 0.54 

Nennspannung Motor V 48 48 

Spannung Steuerung V 24 24 

Spitzenstrom A 16 23 

Dauerstrom A 4 6 

Schutzart (Steuerung) IP 42 42 

Lineare Auflösung mm 7 
4 
2 

6 
4 

Schnittsellen  RS-232 
I/O 
Profibus 

RS-232 
I/O 
Profibus 

Temperatur 
– Lager 
– Betrieb 

°C  
0 – 50 
10 – 40 

 

Luftfeuchtigkeit (nicht kondensierend) % < 90  

 

Pinbelegung Stecker 

siehe Ref. [1] 



 

Seite 24                                                                 PME / PME-c / PMI-c - BA-vers. 1.5 de. 20.12.07.doc 

11. Störungsbehebung 

ACHTUNG  

 Vor jeglicher Manipulation zur Störungsbehebung ist die Anlage 
auszuschalten, und das PME vom elektrischen Netz zu trennen! 

Oszilliert der Schlitten der Achse nach dem Einschalten der Steuerung 
sehr stark, ist das Modul sofort auszuschalten, da sonst eine 
Beschädigung des Moduls sowie der angebauten Komponenten möglich 
ist. 

 

Eine detaillierte Reparaturanleitung zum Austausch einzelner Komponenten des 
PME / PME-c / PMI-c finden Sie unter www.afag.com. 

 

Störung Mögliche Ursache Abhilfe 

Keine Stromversorgung Korrekte Stromversorgung 
sicherstellen 

Antriebsmotor defekt Motor ersetzen 

Führungswagen defekt Führungswagen ersetzen 

Zahnriemen defekt Zahnriemen ersetzen 

Schlitten bewegt sich 
nicht 

Steuerungsfehler Fehlermeldungen an der 
Steuerung kontrollieren 

Führungswagen defekt Führungswagen ersetzen 

Falschmontage, 
ungenügende 
Winkelgenauigkeit, 
Torsionsbelastung, starke 
Verschmutzung, fehlende 
oder ungenügende 
Schmierung  

Störungsursache eruieren 
und geeignete 
Massnahmen treffen 

Wellen-Kugellager defekt Radsatz ersetzen gem. 
Rep. Anleitung Ref. [2] 

Schlitten läuft 
ungleichmässig / zu 
langsam oder 
geräuschvoll 

Zahnriemen defekt Zahnriemen ersetzen gem. 
Rep. Anleitung Ref. [2] 

Schlitten oszilliert (sehr 
starke Vibrationen am 
Antrieb) 

Regelparameter schlecht 
eingestellt 

Parameter an Steuerung 
neu einstellen 

Schlitten steht nach 
kurzem Hub 

Zu grosser Schleppfehler Werte für Beschleunigung 
und Geschwindigkeit 
reduzieren 
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Störung Mögliche Ursache Abhilfe 

Kontrolle, ob Schlitten 
mechanisch blockiert 

Unterbrechung im 
Resolver-Anschluss 

Resolver-Kabel prüfen 

Initiator mit Initiatorhalter 
ungenau montiert 

Initiator mit Initiatorhalter 
justieren 

Initiator defekt Initiator austauschen 

Kabelbruch im 
Initiatorkabel 

Initiatorkabel austauschen 

Zahnriemen defekt Zahnriemen ersetzen 

Endlagesignal nicht 
vorhanden 

Achse-Zahnrad defekt Radsatz ersetzen 

Regelparameter schlecht 
eingestellt 

Werte an Steuerung neu 
einstellen 

Geschwindigkeit, 
Beschleunigung und 
Stillstandzeit schlecht 
eingestellt 

Werte in Steuerung 
optimieren 

Überhitzung der Spule 
(Temperatursensor 
spricht an) 

Merkliches Spiel in der 
Linearführung 

Linearführung durch Afag 
AG auswechseln lassen 
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12.  Ausbau und Reparatur 

Bei einer Beschädigung des Moduls kann dieses an die Afag AG zur Reparatur 
eingeschickt werden.  

 

Sicherheitshinweise 

Vor jeglicher Tätigkeit an oder mit dem Modul ist diese Reparaturanleitung sorgfältig 
zu lesen. 

Das Modul darf nur gemäss dem Verwendungszweck eingesetzt werden. 

Es dürfen keine Veränderungen am Modul durchgeführt werden, welche nicht in 
dieser Reparaturanleitung beschrieben oder von der Firma Afag schriftlich genehmigt 
werden. Bei unsachgemässen Veränderungen oder bei unsachgemässer Montage, 
Installation, Betrieb, Wartung oder Reparatur übernimmt die Firma Afag keine 
Haftung.  

 

VORSICHT 

 
Der Ausbau des Modul darf nur bei deaktivierter Anlage erfolgen.  

 

VORSICHT 

 

Bei eingeschalteter Steuerung kann die Achse unvorh ersehbare 
Bewegungen ausführen und Verletzungen oder Sachschä den 
verursachen. 

Stellen Sie sicher, dass bei Arbeiten am Modul die Steuerung 
ausgeschalten und gegen Wiedereinschalten gesichert ist.  

Trennen oder verbinden Sie Kabel ausschliesslich bei ausgeschalteter 
Steuerung.  
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13.  Zahnriemen ersetzten PME 

ACHTUNG  

 Anlage ausschalten! PME / PME-c / PMI-c vom elektrischen Netz trennen 
(Elektroanschlüsse entfernen)! 

 

 
Fig.  10 

1. Zylinderschrauben (1) wegschrauben und Schlitten (2) wegschieben (Fig.  10) 

 

 
Fig.  11 

 

2. Luftspalt (X) mit Schiebelehre messen, um bei der Montage des neuen 
Zahnriemens wieder die gleiche Vorspannung erzielen zu können (Fig.  11). 

 

1 

2 

X 
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3. Mittels Schrauben (3) den Zahnriemen entspannen (Fehler! Verweisquelle 
konnte nicht gefunden werden. ). 

 
Fig.  12 

 

 

6. Zahnriemen herausziehen und neuen Zahnriemen einfädeln. 

7. Klemmverbinder (5) an neuem Zahnriemen befestigen. 

8. Zahnriemen mittels Schrauben (3) spannen, bis der gemessene Luftspalt (X) 

    wieder hergestellt ist. Kontermutter anziehen! Luftspalt (X) zwischen den 

    Klemmverbinder auf Parallelität kontrollieren - gegebenenfalls mit Schrauben (3) 

    ausgleichen (Fehler! Verweisquelle konnte nicht gefunden werden. ). 

9. Zahnriemen mit Klemmverbinder (5) wieder in den Schlitten (2) fahren. 

10. Klemmverbinder (5) wieder mit Zylinderschrauben (1) an der Schlittenplatte (2) 

      befestigen. 

11. Elektroanschlüsse befestigen 

 

 

3 

5 
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14.  Zahnriemen ersetzten PME-c 

ACHTUNG  

 Anlage ausschalten! PME / PME-c / PMI-c vom elektrischen Netz trennen 
(Elektroanschlüsse entfernen)! 

 

 
Fig.  13 

 

2. Zylinderschrauben (1) wegschrauben und Schlitten (2) wegschieben (Fig.  10) 

 

 
Fig.  14 
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2. Luftspalt (X) mit Schiebelehre messen, um bei der Montage des neuen 
Zahnriemens wieder die gleiche Vorspannung erzielen zu können (Fig.  11). 

 

 

 
Fig.  15 

 

3. Mittels Schrauben (3) und (4) den Zahnriemen entspannen (Fehler! 
Verweisquelle konnte nicht gefunden werden. ). 

 

 
Fig.  16 

 

4. Schrauben (5) in Spannbacke leicht lösen und Zahnriemen seitlich herausdrücken 
(Fig.  12). 
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Fig.  17 

5. Abdeckkappen (6) in den Endstücken heraus stossen (Fig.  17). 

 

 
Fig.  18 

6. Zahnriemen herausziehen und neuen Zahnriemen einfädeln (Fig.  18). 

7. Abdeckkappen (6) wieder aufsetzen (Fig.  18). 

8. Zahnriemen in Spannbacken einfädeln, ausrichten und mit Schrauben (5) 

    festziehen (Fig.  12). 

9. Zahnriemen mittels Schrauben (3) und (4) spannen, bis der gemessene 

     Luftspalt (X) wieder hergestellt ist - Kontermutter anziehen! Luftspalt (X) zwischen 

     den Spannbacken auf Parallelität kontrollieren - gegebenenfalls mit Schrauben (3) 

     und (4) ausgleichen (Fehler! Verweisquelle konnte nicht gefunden werden. ). 

10. Schlitten (2) wieder über das Spannset ziehen und mit Schrauben (1)  

      verschrauben (Fig.  10). 

11. Elektroanschlüsse befestigen 
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15.  Radsatz ersetzen PME 

ACHTUNG  

 Anlage ausschalten! PME / PME-c / PMI-c vom elektrischen Netz trennen 
(Elektroanschlüsse entfernen)! 

Material 

Artikel Bestellnummer 

Radsatz Antriebsseite für Versionen 01/05/09/11 50056676 

Radsatz Antriebsseite für Versionen 03/07 50056678 

Radsatz Antriebsseite für Versionen 04/08  50056679 

Radsatz Umlenkseite  für Versionen 01-08 / 09-11 50056680 

 
Fig.  19 

Vorgehen 

1. Zahnriemen lösen gemäss Kapitel: 13.  Zahnriemen ersetzten 

2. Sicherungsring (1) entfernen 

3. Radsatz  (2) ausfahren 

4. Neuer Radsatz einbauen 

5. Sicherungsring (1) einsetzen 

6. Zahnriemen montieren gemäss Kapitel: 13.  Zahnriemen ersetzten 

9. Elektroanschlüsse befestigen 

 

 

1 
2 
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16.  Radsatz ersetzen PME-c 

ACHTUNG  

 Anlage ausschalten! PME / PME-c / PMI-c vom elektrischen Netz trennen 
(Elektroanschlüsse entfernen)! 

Material 

Artikel Bestellnummer 

Radsatz Antriebsseite für Versionen 01/05/09/11 50054860 

Radsatz Antriebsseite für Versionen 03/07 50056674 

Radsatz Antriebsseite für Versionen 04/08  50056675 

Radsatz Umlenkseite für Versionen 01-08 / 09-11 50054862 

 
Fig.  20 

Vorgehen 

1. Zahnriemen lösen gemäss Kapitel: 14.  Zahnriemen ersetzten 

2. Sicherungsring (1) entfernen 

3. Radsatz  (2) ausfahren 

4. Neuer Radsatz einbauen 

5. Sicherungsring (1) einsetzen 

6. Zahnriemen montieren gemäss Kapitel: 14.  Zahnriemen ersetzten 

9. Elektroanschlüsse befestigen 

 

 

1 

2 
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17.  Führungswagen ersetzen PME 

ACHTUNG  

 Anlage ausschalten! PME / PME-c / PMI-c vom elektrischen Netz trennen 
(Elektroanschlüsse entfernen)! 

Je nach Anlagekonfiguration muss für den Führungswagenaustausch zuerst das 
PME / PME-c / PMI-c aus der Gesamtanlage ausgebaut werden. 

 
Fig.  21 

Vorgehen 

 Version 01-08 Version 09-12 

1. Zahnriemen lösen siehe Kapitel 13.  
Zahnriemen ersetzten 

 

Je nachdem welcher Führungswagen 
ersetzt werden muss: 
Zahnriemen und Endstück (4) lösen 
siehe Kapitel 13.  Zahnriemen 
ersetzten 

2. Endstück (1) entfernen  

3. Schrauben (2) herausschrauben Schrauben (5) herausschrauben 

4. Führungswagen (3) ausfahren Führungswagen (6) ausfahren  

5. Neuen Führungswagen vorsichtig auf die Führungsschiene schieben 

6. Neuen Führungswagen (3) mit den 
Schrauben (2) an den Schlitten 
verschrauben 

Neuen Führungswagen (6) mit den 
Schrauben (5) an den Schlitten 
verschrauben 

7. Endstück (1) befestigen Endstück (4) befestigen 

8. Zahnriemen montieren siehe Kapitel 13.  Zahnriemen ersetzten 

9. Führungswagen schmieren siehe BA Ref. [1] 

10. Elektroanschlüsse befestigen 
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18.  Führungswagen ersetzen PME-c 

ACHTUNG  

 Anlage ausschalten! PME / PME-c / PMI-c vom elektrischen Netz trennen 
(Elektroanschlüsse entfernen)! 

Je nach Anlagekonfiguration muss für den Führungswagenaustausch zuerst das 
PME / PME-c / PMI-c aus der Gesamtanlage ausgebaut werden. 

 
Fig.  22 

Vorgehen 

 Version 01-08 Version 09-12 

1. Zahnriemen lösen siehe Kapitel 14.  
Zahnriemen ersetzten 

2. Endstück (1) entfernen 

Je nachdem welcher Führungswagen 
ersetzt werden muss:  

Zahnriemen und Endstück (2) lösen 
siehe Kapitel 14.  Zahnriemen 
ersetzten 

3. Schrauben (3) herausschrauben Schrauben (3) herausschrauben 

4. Führungswagen (4) ausfahren Führungswagen (5) ausfahren 

5. Neuen Führungswagen vorsichtig auf die Führungsschiene schieben 

6. Neuen Führungswagen (4) mit den 
Schrauben (3) an den Schlitten 
verschrauben 

Neuen Führungswagen (5) mit den 
Schrauben (3) an den Schlitten 
verschrauben 

7. Endstück (1) befestigen Endstück (2) befestigen 

8. Zahnriemen montieren siehe Kapitel 14.  Zahnriemen ersetzten 

9. Führungswagen schmieren siehe BA Ref. [1] 

10. Elektroanschlüsse befestigen 
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19.  Zahnriemenwechsel ATx-c 

 

 

 

 

 

  

Fig.  23 

Vorgehen 

 ATx ATx-c 

1. Deckel entfernen 

2. Riemenspannung anhand einer definierten Kraft F und Riemenauslenkung f 
feststellen (1) 

3. Motor lösen (2) 

4. Riemen entspannen (3) 

5. Seitenplatten demontieren (3) - 

6. Alter Riemen entfernen 

7.  Neuer Riemen montieren 

8. Riemenspanner montieren (3) - 

9. Riemenspannung anhand der definierten Kraft und der Riemenauslenkung 
einstellen (1) 

10. Motor anziehen (2) 

11. Deckel montieren 

12. Testfahrt durchführen und Riemengeräusch akustisch überprüfen  

 

2 

3 
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20.  Zahnriemenwechsel PMI-c 

 

 

 

 

 

 

Fig.  24 

Vorgehen 

 PMI-c 90 W PMI-c 200 W 

1. Deckel entfernen 

2. Riemenspannung anhand einer definierten Kraft und Riemenauslenkung 
feststellen (1) 

3. Motor lösen (2) 

4. Riemen entspannen (3) 

5. Alter Riemen entfernen 

6.  Neuer Riemen montieren 

7. Riemenspannung anhand der definierten Kraft und der Riemenauslenkung 
einstellen (1) 

8. Motor anziehen (2) 

9. Deckel montieren 

11. Testfahrt durchführen und Riemengeräusch akustisch überprüfen  

 

 

 

2 

3 
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Entsorgung 

Nicht  mehr verwendbare Module sollen nicht als ganze Einheit, sondern in 
Einzelteilen und nach Art der Materialien demontiert und rezykliert werden. Nicht 
rezyklierbare Materialien artgerecht entsorgen. 
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